
Marie Ellenrieder 

Das graphische Werk 

 

26. Januar bis 28. September 2008 

 

 

Marie Ellenrieder (Konstanz 1791 – 1863 ebd.) zählt zu den bekanntesten Künstlerinnen des 19. 

Jahrhunderts. Großherzog Friedrich I. von Baden ernannte sie zur Hofmalerin. Dank der 

Vermittlung von Bistumsverweser Ignaz Freiherr von Wessenberg wurde sie 1813 nicht nur als 

erste Studentin an der Münchner Kunstakademie aufgenommen, sondern konnte von 1822 bis 

1826 ihre Ausbildung in Italien vollenden. In Rom kam Marie Ellenrieder in Kontakt mit dem 

betont christlich orientierten Künstlerkreis der Nazarener. Sie wandte sich von ihrer 

ausdrucksstarken Portraitmalerei ab und widmete sich ab 1830 vor allem dem Genre des 

typisierten, religiös durchgeistigten Bildnis. 

 

Die Sonderausstellung, die ausschließlich Werke aus den reichen Beständen des 

Rosgartenmuseums und der Städtischen Wessenberg-Galerie versammelt, beleuchtet 

vornehmlich das Schaffen der „weltlichen“ Ellenrieder: ihre bewegten und eindringlichen Skizzen, 

Vorzeichnungen und Portraits von Menschen ihres damaligen Umfelds. Begleitend zur großen 

Schau über Louis Napoleon Bonaparte, spiegelt die Ausstellung „Marie Ellenrieder. Das graphische 

Werk“ die biedermeierliche Welt, deren Charaktere in der Kunst der Malerin jedoch kraftvoll, 

aufbruchgestimmt und zeitlos modern erscheinen. 

 

Öffentliche Führungen: 

Dienstag, 26. Februar, 11. März, 15. April, 13. Mai, 10. Juni, 15. Juli, 12. August 

und 23. September, jeweils 16.30 Uhr 

 

Sonntag: 10. Februar, 30. März, 27. April, 25. Mai, 29. Juni, 27. Juli, 24. August 

und 28. September, jeweils 15 Uhr 

 

Begleitprogramm: 

 

After Work-Führung 

Wir bieten Ihnen eine Führung durch die Ausstellung und servieren zur Einstimmung einen 

Aperitif. Verbindliche telefonische Voranmeldung unter 07531/900 246 ist erforderlich. 

Termine: Dienstag, 18. März und Dienstag, 17. Juni 

jeweils um 19 uhr 

Kostenbeitrag: 5,-- Euro 

 

Kunstspaziergang 

Auf den Spuren von Marie Ellenrieder 

Wir begeben uns gemeinsam auf die Suche nach künstlerischen Zeugnissen von Marie Ellenrieder 

außerhalb der Konstanzer Museen. Dauer: ca. 1,5 Stunden 

Treffpunkt: Eingang Ellenriederschule, Brauneggerstraße 

Telefonische Anmeldung unter 07531/900 246 ist erforderlich. Die Teilnahme ist kostenlos. 

Weitere Termine sind vorgesehen; sie werden in der Tagespresse bekannt gegeben. 

 

Vortrag 

"Geliebte Freundin... ewig deine Marie Ellenrieder" 

Marie Ellenrieder und Louise Seidler. 

Vortrag von Dr. Bärbel Kovalevski, Berlin 

Termin: Mittwoch, 23. April um 19 Uhr 

Ort: Zunftsaal im Rosgartenmuseum 

Eintritt: 3,-- Euro 



 

Vortrag 

"Nichts thun wäre meine Lust, Schwärmen meine Seligkeit." 

Die italienischen Tagebücher der Marie Ellenrieder (1822 - 1825). 

Vortrag von Dr. Katharina Büttner, Detmold 

Der Vortrag findet voraussichtlich im September statt. Der Termin wird in der Tagespresse 

bekannt gegeben. 

Ort: Zunftsaal im Rosgartenmuseum 

Eintritt: 3,-- Euro 

 

 

Am 31. Januar (schmutziger Dunschtig) ganztägig und am Sonntag, 3. Februar 

ab 14 Uhr geschlossen. 

 

Zur Ausstellung erscheint kein Katalog. 

 


